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Postbank Köln 231 08-503 (BLZ 370 100 50) 
Kreissparkasse Köln, Zweigstelle Sankt Augustin - Mülldorf 033 001652 (BLZ 370 502 99) 
Raiffeisenbank Sankt Augustin eG 1 200 178 013 (BLZ 370 697 07) 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 5 000 459 013 (BLZ 370 695 20) 
Steyler Bank GmbH 11 949 (BLZ 386 215 00) 

H

 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle: Sankt Augustin-Markt 
Straßenbahn: 66 
Busse: 508, 517/518, 529 
 513/514 nur vormittags an Schultagen 

 

 
  

Der Bürgermeister 

 
 

Dienststelle 
Bürgermeister-/Ratsbüro 
Ratsbüro, Markt 1 
Auskunft erteilt: 

Herr Müller 
Zimmer: 

402 
Telefon (0 22 41)  2 43-0  Durchwahl: 394 
Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77394
E-Mail-Adresse: thomas.mueller@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 
Besuchszeiten 

 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die 
Fraktionen und Fraktionslosen 
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
 
im Hause 
(per GroupWise/E-Mail) 
 
 
 

Rathaus 
montags: 
8.30 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr,  
dienstags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Bürgerservice (Ärztehaus) 
montags und donnerstags: 
7.30 Uhr – 18.00 Uhr, 
dienstags und mittwochs: 
7.30 Uhr – 14.00 Uhr, 
freitags: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

  BRB/Mü. 26.11.2012 
 
Nutzung des Ratsinformationssystems 
Anfrage der SPD-Fraktion, Drucksachen Nr. 12/0414, vom 21.11.2012  
______________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Rat 19.12.2012 öffentlich /  
______________________________________________________________________ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit beantworte ich die o.a. Anfrage wie folgt: 
 

1. Wie sind die Zugriffszahlen (exakte Werte) auf das Ratsinformationssystem in 
den letzten 12 Monaten gewesen? Bitte nach öffentlichem Zugang und Ratsmit-
gliedern separieren? 

 
In den letzten 12 Monaten (11/2011 – 10/2012) erfolgten 1.415.967 Zugriffe auf das  
öffentliche Bürgerinformationssystem.  
 
Für den nicht öffentlichen Zugang zum Ratinformationssystem (RI) der Stadt Sankt Au-
gustin ist eine Ermittlung der Zugriffszahlen aus technischen Gründen nicht möglich. 
Die Verbindung zum Ratsinformationssystem wird mit Passwort und SSL-Zertifikat gesi-
chert. Jede Anfrage für das RI wird auf einen zentralen SSL-Zertifikatsserver umgeleitet. 
Dies gilt für Anfragen aus jeder Gemeinde, welche alle denselben SSL-Server verwen-
den. Auf dem Zertifikatsserver kann jedoch die Herkunft der Daten nicht mehr unter-
schieden werden, weil alle Anfragen vom gleichen Webserver dorthin weitergeleitet 
werden. 
 
 

 

___ 
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2. Wie viele Ratsmitglieder verzichten derzeit auf den papierhaften Versand von Sit-
zungsunterlagen? 

 
Es wird auf die beiliegende Übersicht verwiesen. 
 
 

3. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung zum Ausbau des papierlosen Schrift-
verkehrs zwischen Rat und Verwaltung? 

 
Bereits im Jahre 2008 wurde seitens der Verwaltung vorgeschlagen, im Bereich der Sit-
zungsunterlagen für den Umwelt-, Planungs- und Verkehrsausschuss den Versand von 
Papierunterlagen zu reduzieren und statt dessen auf die im Ratsinformationssystem di-
gital abgelegten Unterlagen zurückzugreifen. Diesem Vorschlag wurde seinerzeit jedoch 
nicht gefolgt (siehe Niederschrift über die Sitzung des Umwelt-, Planungs- und Ver-
kehrsausschusses vom 19.08.2008, TOP 4) 
 
Im Jahre 2010 hat die Verwaltung alle Ratsmitglieder eingeladen, auf einen Papierver-
sand für den Rat / Haupt- und Finanzausschuss zu verzichten und die sitzungsrelevan-
ten Informationen dem Ratsinformationssystem zu entnehmen. Einige Ratsmitglieder 
sind dieser Einladung gefolgt. 
 
Im Zuge der Haushaltsberatungen für den Haushalt 2012/2013 wurde seitens der Frak-
tion AUFBRUCH! ein Antrag zur Reduzierung des Papierversands eingebracht (DS.-Nr. 
12/0121). Vor dem Hintergrund dieses Antrages erfolgte in der Sommerpause 2012 eine 
Abfrage an alle Mandatsträger (Rat, Ausschüsse, Integrationsrat) zum Verzicht auf den 
Versand von Sitzungsunterlagen in Papierform. Eine Übersicht mit Darstellung der Ver-
zichtsquoten zu den einzelnen Gremien ist als Anlage beigefügt (siehe Antwort zu Frage 
1). 
 
Seitens der CDU-Fraktion und der SPD-Fraktion wurden zu einer möglichen Beschaf-
fung von TabletPCs für die Ratsmitglieder am 10.07.2012 und 02.10.2012 informelle 
Anfragen an die Verwaltung gerichtet. Entsprechend der Zusage der Verwaltung vom 
17.10.2012 an den Vorsitzenden der SPD-Fraktion erfolgt derzeit eine Zusammenstel-
lung der Kosten und Fakten. Die Erarbeitung steht kurz vor dem Abschluss und wird den 
Fraktionen mit einem separaten Anschreiben kurzfristig übersandt. 
 
Die schriftliche Kommunikation zwischen der Verwaltung und den Fraktionen erfolgt in-
nerhalb und außerhalb des Sitzungsdienstes - soweit möglich – bereits papierlos.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Klaus Schumacher 
 
Anlage 


